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^xLePavori

Le FAVORI, Mousse-Sandwich truffe, der nahrhafte und gesunde Kleine Dose Fr. -.85
Brotaufstrich, zum Nachtessen, Znüni oder Zvieri für Gross und Klein Grosse Dose Fr. 1.30

Le FAVORI Mousse-Sandwich truffee, zum Mitnehmen in der praktischen Tube,
für Touren und Picnic Fr. 1.25

Hero Fleischwaren Lenzburg
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13 IJ
das echte Pepita

herrlich, herbsüss

«Ach ja, Schwester Mathilde nimmt eben nichts ernst!»

2Cm #ttf$

zZürri hätt a Purscht a Maitli är-
schtohha. A ganz a truuriga Fall.
Woma zZimmar vum Täätar dur-
suacht hätt, isch ma uff gschtoo-
lani Sahha gschtooßa, won är im
Dianscht als Sekhuritaswächtar ab-
gschtaubat khaa hätt. Wia khunnt
a Schelm zur Sekhuritas, hätt ma
sich gfroogat. Wärdand dia Men-
nar nitt uff Härz und Niara prüaft?
Woll, ma hätt. Zum Bejschpiil siini
Schrift isch untarsuacht worda.
A Grafoloog hätt a priima Urtail
übar dä Purscht apggee. Dää
Grafoloog hätt zwoor dä Maa nia
gsähha, nu siini Schrift. Uss a paar

Wir trauen oft dem Geld nur halb
und tanzen doch ums Goldne Kalb.

Wer einen Treffer gewinnt,braucht kein Materialist zu werden

18. August
Ziehung Interkantonale Landes-Lotterie

Hööggli und a paar Schwüng hätt
är sich getraut ussazlääsa, was a
Mentsch wärt isch. Ob guat odar
böös.

Sihhar khamma uss dar Schrift
vunama Mentsch aswas ussalääsa.
Khai Schrift gliicht jo anara
andara. Zum Bejschpiil, öb är viil
schribbt, odar nu hü und doo. öb
är langsam schribbt odar schnäll
odar a Suddli isch odar nitta. Abar
ma khann schu nümma sääga, öb a
Maa suubar odar dräckhat isch.
A Khemmifäägar, wo wäärand dar
Aarbat a Mäldig schriiba muaß,
khann nocham Fiiroobat dar suu-
barscht Briaf häära legga!
Noch münara Mainig übarschät-
zand miar dGrafologii. Odar bessar

gsaid dGrafolooga. Laidar isch joo
dä Pruaf nitt gschützt. Jeeda Gga-
lööri khann grafoloogischi Guat-
achta apggee. Sogäär wenn aina dia

ganz grafoloogisch Litaratur glääsa
hätt, khann är a missaraabla
Schriftadüütar sii und grausig dar-
nääbat haua. As isch gnau wia in
dar Psüchologii. Nitt darsäbb isch
dar beschti Psücholoog, wo büna-
flüßig semtlihhi psüchologischi
Trakhtäätli duuraschtudiart.

Jeeda Pärsonaalscheff, wo uff dia
grafoloogischa Guatachta schwöört,
isch anama faltscha Platz. Jeeda
sötti wüssa, daß dar Grafologii
Grenza gsetzt sind. Ganz engi
Grenza. Und daß a <Grafoloog>
übar dia gliich Schrift zwai ganz
varschiddani Guatachta apgee
khann. Je noch demm, ob är guat
zMitaag ggässa hej odar nitta.

aus remem
Grapefruit-Saft mit

quellfrischem Mineralwasser
und Zucker.
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